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Die Anpassung an den Klimawandel als Teil aktueller Mehrfachkrise bringt zahlreiche 
strukturelle und kulturelle Herausforderungen wie auch Lerneffekte mit sich. Sie werden im 
vorliegenden Promotionsvorhaben näher beleuchtet. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf 
Permakultur, die sowohl in Gärten wie auch der Landwirtschaft und als Design-Ansatz 
angewandt wird. Permakultur vereint soziale und ökologische Themen und basiert auf den 
drei handlungsleitenden ethischen Prinzipien: ‚Care for the Earth‘, ‚Care for People‘ und ‚Fair 
Share‘. Diese Prinzipien unterscheiden Permakultur von anderen Ansätzen ökologischer 
Landwirtschaft und zeigen eine Nähe zu Postwachstumsansätzen auf, da sie kein „Wachstum 
im Sinne einer Gewinnmaximierung“ (Blättel-Mink et al. 2018: 62) und stattdessen Ziele 
verfolgen wie Konsum zu reduzieren und nicht-materiellen Wohlstand zu fördern (Holmgren 
2015: 72). 

Die Integration feministisch-soziologischer Theorien über (Re)Produktivität (Biesecker, 
Hofmeister 2013) und Care-Arbeit (z.B. Becker-Schmidt 2011) wirft die Frage auf, wie und 
welche Spannungsverhältnisse entstehen, wenn Permakultur-Praktizierende entlang der 
ethischen Care-Prinzipien ihren Lebensunterhalt verdienen möchten und dabei mit 
kapitalistischen Marktlogiken konfrontiert werden. Entsprechend der theoretischen 
Vorannahmen kann es hierbei zu Spannungsverhältnissen kommen. Davon ist auszugehen, 
da Sorgetätigkeiten gesellschaftlich zumeist als reproduktive Tätigkeiten separiert und 
verhältnismäßig gering vergütet werden oder sogar gänzlich unsichtbar bleiben. Die 
ethischen Prinzipien können dabei als ethische Verpflichtung (ethical commitment) in der 
Permakultur-Arena und ihren sozialen Welten verstanden werden.  

Die Analyse der Daten aus teilnehmender Beobachtung und Interviews, die zunächst durch 
Situations-Maps und aktuell anhand sozialer Welten/Arenen Maps ausgewertet werden, 
deuten auf verschiedene Spannungsverhältnisse hin. So zum Beispiel zwischen sozialen und 
ökologischen Ansprüchen, Arbeitsbedingungen, Sorgearbeit und Selbstfürsorge wie auch 
zwischen praktischer Anwendung und Design. Im Sinne der Situationsanalyse als 
Forschungsprogramm zeichnet sich ab, dass die Datenanalyse in einem späteren Schritt 
durch eine Gruppendiskussion und Dokumentenanalyse vertieft wird. Die Session für die 
gemeinsame Arbeit am Material auf der „Mapping Situational Analysis“-Tagung in 
Magdeburg soll helfen, zentrale Aspekte der „big news“ (Clarke et al 2018: 161) der Situation 
zu vertiefen, und mögliche Diskussionen entlang der soziale Welten Theorie von Strauss 
(1982) anzustoßen.  
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